
Vortrag zum Elternabend über das Sakrament der 

Firmung

Der Heilige Geist



Wer oder was ist dieser Heilige Geist?

 Taube, Feuer, Sturm?

 Innere Stimme, Gewissen?

 Geist, der in der Nacht spuckt?

Der Heilige Geist ist: 

das leise rascheln der Blätter

die leise Stimme 

das nicht-erklärbare innere Kribbeln

das Gefühl: OH!, genau, das war es!

Kein Geist, welcher in der Nacht spuckt!



Papst Franziskus über den 

Heiligen Geist

„Der vom Vater und vom Sohn gesandte Heilige Geist ist es,

der unsere Herzen verwandelt und uns fähig macht, in die

vollkommene Gemeinschaft der Heiligsten Dreifaltigkeit

einzutreten, wo alles zur Einheit findet. Er schafft die

Gemeinschaft und die Harmonie des Gottesvolkes. Der

Heilige Geist ist selbst die Harmonie, so wie er das Band der

Liebe zwischen dem Vater und dem Sohn ist. Er ist

derjenige, der einen vielfältigen und verschiedenartigen

Reichtum der Gaben hervorruft und zugleich eine Einheit

aufbaut, die niemals Einförmigkeit ist, sondern vielgestaltige

Harmonie, die anzieht.“ Papst Franziskus; Evangelii gaudium, 117



„Wo“ ist dieser Heilige Geist?
➢ Sehr schwierig zu fassen. Bei allen anderen Sakramenten sehen/spüren 

wir etwas.

➢ Heiligen Geist sehe/spüre ich erst einmal nicht. Lässt sich nur schwer 
fassbar machen.

➢ Analogie/Vergleich:
 Hier im Raum ist die komplette digitale Welt anwesend.

 Haben Zugriff auf fast alles, zu jeder Zeit und an jedem Ort.

 Prinzipiell geht es sogar soweit, dass hier Schuhe, Kleidung, Elektronik, Bücher, usw. auf 
abruf anwesend sind. (Und mit den 3D-Druckern brauchen wir es gar nicht mehr bestellen.)

 In nur einem Bruchteil von einer Sekunde können wir uns prinzipiell an jeden Ort der 
Welt begeben.

 Das digitale Zeitalter ermöglicht uns das alles, im hier und jetzt! Es ist prinzipiell alles 
anwesend.

 Wer ein Tablet-PC oder ein Smartphone dabei hat, braucht sich nur mit dem Internet 
verbinden, und schon ist das vorhin gesagte möglich.

 Und so ist es auch mit dem Heiligen Geist: Er ist immer und überall anwesend! 
Wir müssen nur unsere Antenne „ausfahren“ und uns mit Gott verbinden. Dann 

bekommen wir den Heiligen Geist auch zu spüren.



Welche Bedeutung hat der Heilige 

Geist für uns heute?
„Pfingsten ist Fest der Vereinigung, des Verstehens, des Miteinander 

der Menschen.“
(Papst Benedikt; Über den Heiligen Geist; S.12)

▪ Einerseits leben wir in einer Zeit, wo wir durch die digitalen 
Medien immer näher zusammenrücken (soziale Medien).                

▪ Andererseits vereinsamen immer mehr Menschen.

▪ Einerseits leben wir in einer Zeit, wo man an jedem Ort und zu 
jeder Zeit möglichst schnell an Informationen kommt (Wikipedia
usw.).                

▪ Andererseits tun wir uns immer schwerer damit Zusammenhänge 
zu erkennen und Dinge richtig einordnen zu können. Das 
„Wissen“ scheint uns zu überfordern.



Welche Bedeutung hat der Heilige 

Geist für uns heute?

 Der Heilige Geist, als Rat der Einsicht, kann wieder das 
Verständnis für einander fördern.

 Der Heilige Geist, als Rat der Erkenntnis, kann wieder dabei 
Helfen, komplizierte und verstrickte Zusammenhänge besser 
verstehen zu lernen.

 Der Heilige Geist, als Rat der Weisheit, kann wieder dabei 
helfen, echte Kontakte und soziale Strukturen aufzubauen 
und so gegen die Vereinsamung der Menschen angehen.

 Der Heilige Geist, als Rat der Gottesfurcht, kann wieder 
dabei helfen, den Menschen ehrfürchtig und in Liebe zu 
begegnen.


